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Gemeindetag zur beschleunigten Energiewende: Gemeinden müssen 
einen Anspruch auf Beteiligung an den Erträgen haben! 

 
„Realistisch gesehen sind die ehrgeizigen Ausbauziele, insbesondere das Verdrei-
fachungsziel bei der Photovoltaik, bis zum Jahr 2030 kaum erreichbar“ sagte Ge-
meindetagspräsident Dr. Uwe Brandl bei der Vorstellung eines neuen Positionspa-
piers des Gemeindetags zur Stromwende. „Das neue Deutschlandtempo müsste 
dafür auch für den Verteilnetzausbau und die Errichtung von PV-Freiflächenanla-
gen und Speichern greifen.“ Jedenfalls sind die Gemeinden grundsätzlich bereit, 
den immensen Flächenbedarf bereitzustellen, um genügend Strom zu produzieren. 
„Allerdings brauchen wir gravierende Verbesserungen bei der Wertschöpfung vor 
Ort“, so Brandl. „Bis heute haben die Gemeinden keinen Anspruch darauf, dass 
sie oder ihre Bürger an den Erträgen beteiligt werden.“  Wichtig ist auch eine 
gleichmäßige Verteilung der flächenintensiven Anlagen auf die Regionen. „Die 
Ausbauziele müssen fair heruntergebrochen werden und auch die Siedlungsge-
biete – Stichwort: Dach-Photovoltaik – müssen den Turbo zünden.“ Und auch wenn 
Beschleunigung das Gebot der Stunde ist: „Die Gemeinden wissen am besten, wo 
die Anlagen hinpassen. Daher muss die Planungshoheit erhalten bleiben, sonst 
kann die Stimmung schnell kippen,“ warnt Brandl.        

Der Gemeindetag hat ein Positions- und Forderungspapier verabschiedet, das die Stell-
schrauben der Energiewende aus der Perspektive des ländlichen Raums beleuchtet. Er-
forderlich ist ein Dreiklang aus Gerechtigkeit, selbstbestimmten Planens und Teilhabe. 
Insgesamt 25 Forderungen wurden nach Expertenanhörungen von den gemeindlichen 
Vertretern aller bayerischen Bezirke beschlossen. Das Papier finden Sie hier, die zehn 
zentralen Forderungen stehen auf Seite 3 des Papiers. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:  
Wilfried Schober, Pressesprecher des Bayerischen Gemeindetags,  
Tel 089 360009 - 30, E-Mail: wilfried.schober@bay-gemeindetag.de  
Homepage: www.bay-gemeindetag.de  
 
Der Bayerische Gemeindetag  
ist der Sprecher von 2.031 kreisangehörigen Gemeinden, Märkten und Städten. Gegenüber dem Bayeri-
schen Landtag, der Bayerischen Staatsregierung und anderen Institutionen vertritt er kraft Verfassung die 
kommunalen Interessen. Der Verband berät seine Mitglieder umfassend und ist über den Deutschen 
Städte- und Gemeindebund auf der Bundesebene sowie über das Europabüro der bayerischen Kommu-
nen in Brüssel präsent. 
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